
Lokal-Nachrichten aus der 
« alten heimath. IIIII 

k« Presse-. «« 
i pro-tm stand-abwei- 

Ver l i n. Jn den Knadpschaftstass 
sen des Deutschen Reiches war im 
Jahre 1898 gegen Krankheit eine 
durchschnittliche Belegschllsk Von 555-- 
665 Personen versichert. bei welchen 
259,601 Ertraninngssitlle mit 4,146,- 
820 Kranlheitstagein iiir die Kranken- 
geld oder Krauteulruuspflege gewährt 
wurde, zur Betmutl arg tanien. Die 
ausgewendeteu Itrnntheitgtosten belieer 
sich auf Il,97:3,tl? Mari, wozu die 
Weklseigenthiimer t3,158,920 Mart, 
die Mitglieder 7,LJ)i’-5,74»l Mart beitrui 
sen. —- Etne Anzahl Vertauser in 
hiesigen Cianrrengeschaiten sind neulich 
entlassen worden. Sie wnreu durch den 
NeunsUhrsLadenschluß tiberzahtig ge- 
worden. Diejenigen Geschäfte, welche 
biLS Uhr Nachts und langer geöffnet 
waren, unterhielten alle doppeltetz Per- 
sonal. Tiefe Arbeitseintheilung wurde 
nun durch den NeunsUhrfrhlusi un- 
ndtbig.—Der Posiassistent Theadvr 
Callmann, welcher im Jahre 1890 von 
Berlin nach Siam berufen wurde, um 
das siamesische Pastwcien nach deut- 
schem Muster unizngefialtem ist dar 
Kurzem zuin Generalinspektor der 
fiamesiichen Posten und Triegradhen 
ernannt wardeu. 

Pan-dann Unifaugreichen Dieb- 
stahlen aus dein Potsdanier Gliterbahns 
hofe, die zwei bis drei Jahre zurücklie- 
gen, ist die Kriininalpolizei erst jest 
durch andnuine Briefe auf die Spur 
geh-innrem Es iind mehrere Arbeiter 
unter dem Verdacht derhuftet worden, 
aus Gitterwugen Stoffe, Pcizellam 
Cigarren und Spirituosen entwendet 
zu haben. 

S p a n da u. Der seit etlichen Wochen 
aus Suandau verschwundene Hilft-ha- 
boist Krevschmer ist in Ratbenaw fest- 
qexionimen worden. Der Teierteur, der 
außerdem Schwindeleien verudte, wurde 
behqu seiner Bestrafung nach Span- 
dau zuriielaebrath L 

Provtnz Donners-. 
G ok l a r. Der Falmeniunter Schlä- 

gel voiu S. Juianterieslliegiiuent Nr. 
165 ichoß sich eine Revolvertugel in die 
Brust. Tie Verwunde war tödtlich. 
Furcht vor Strafe wegen Ueber-schrei- 
tuag des Urlaubs war der Grund der 
That. 

Göttingen. Nach den Auszeich- 
nungen der ständig reaiitrirenden Av- 
parate unieres geovllvtiknliichen Jn- 
stitutes hat das tiirzlich in Cararas, 
Venezuela, stattgefundene Crddeben 
selbst hier noch Bewegungen des Erdbo- 
dens von mehr als drei Millinieter her- 
vorgerufen· Tros dieser Große waren 
uns viele Bewegungen nicht fühlbar, 
weil sie ein langlameg din- und Der- 
schtvingen deg Erddrdeng tin der Minute 
zwei- bis dreimal) darstellten. 

provtnz speisen-Rachen 
F r a u t s u r t. Unter entsprechender 

Feierlichleit ist dahier-still »An-l für 
Obdachlaie« eingerichtet worden. Das 
Asyl bietet Raum iiir 60 Manne-r und 
zunächst iiir zehn weibliche Verlassen- 
Cs nimmt Jeden anf, der alidachios ist, 
gibt ein Stint Brod, Suppe nnd Nacht- 
lager, «edoch nicht dster alg dreimal in 
einein onat. Das Afrii enthält unter 
Inderem auch Badceiurichttlngen und 
Destnfeltiongsiliaunk Dampiheizung 
sorgt für eine behagliche Temperatur. 

Wie s b a de n. Der hiesige Verein 
iin Feuerbeftattuag zählt ietzt 333 Mit- 
glieder; in den lepten zwei Jahren hat 
er eine Zunahme von 170 Mitgliedern 
gehabt. Jm versiosienenJahre besorgte 
er 31 Cinäscherungenz außerdem er- 

salgten non hier aus nach 12 Ein- 
åscherungem Fiir das zu errichteude 
gemeinsame Kremotoriumi von Mainz 
und Wiegbadeu iit der Entwurf don 
Vetter und Müller in Wirst-wen ange- 
nommen worden; die txt-isquhrung 
wird etwa 50.0()0 Mart tolle-n 

solionzotlerw 
Gammertingeik .Tcr Pferde- 

hündler Thomas Bleittxer ticn Hartliaus 
sen wurde wegen Meineidez zu einem 
Jahr Zuchthans und Anerkennung der 
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer 
von slinf Jahren verttrhteilt. Zugleich 
wurde ihm die Fähigtelt dauernd aliges 
sprachen, als Zeuge oder Sachverständi- 
ger eirlich vernommen zu werden- 

IVIUIUX ÅUMM 
Bitte-tm Nach Clnfteltnng feiner 

Zahlungen ist der Besitzer der Gitter 
Polezen und Lonten Brknncrets nnd 
DnmvfichneidemitlnenbelWer V. Loaf 
aus Polczesh nach nndetnmtten Gegen- 
den mitgeteilt-« Looi worein bekannter 
Sportösnanti nnd ans Mennuliiven und 
an Spieltilcheg sn Dante. lleberall hat 
Looi Gelder qelietzen oder fitr lich Wech- 
iel mit unterschreiben laiten. Tie ge- 
lanintte Schnldentaft beträgt 860,000 
bis 390,000 Mart. 

Swlnem ll n de. Anf detn Dam- 
pler »Jndnitrta« von der Reederet 
Annftinanm der von hier nach England 
oval-ig, brach gegen den Rapitüm die 
ctfiziere nnd die arbeitenden Mann- 
schaften eine Meuterei ans. Der Dam- 
dler lehrte während der Nacht hierher 
nrltck. Sechs an der Menterei dethels 
lqte Perlonen wurden verbaftet 

provinx Polen. 
Polen. Der Kriegsmtnilter hat die 

hiesigen Mtlitltrbehdrden angewiesen, 
tm Einvernehmen mit der findtilchen 
Verwaltung einen Bebaunngsvlan file 

« Ist durch die Befestigung der inneren 
Umwanan tret werdende Festung-, e- 

Qui Sinne dle 

Planes werdens die Verhandlungen über 
die Dahe der von der Stadt zu entrich- 
tenden Entfchttdigung geführt werden. 
« J n aw r a s l a w. Der Gutginiveltor 

Waggersti ans Niilxcuau wurde in der 
Nacht von einein Ciienbahnzuge liber- 
fahren und war auf der Stelle todt. 

Arm-ins Qstvreusiem 
.. heiligen beil. Jn der Penner’- 
fchen Brauerei gerieth der Arbeiter 
Schmeerberg Nacht-S in der Dunkelheit 
tn den offenen Fahrftuhlfchacht und 
ltiirzte sieben Meter tief in den unteren 
Keller hinab. Er erlitt hierbei schwere 
innere Verlekznngem denen er erlag. 

N e u In u r t. Aus unbetannten 
Gründen Selbftniord durch Crhiingen 
veriibt bat der dofbefiher Kretfchniann 
aug Abbnn Filrftenau. 

T ilfit. Der hierfelbft verflorbene 
Parlilnlier Talngzng hat der Stadt ein 
Vernsärhtniiz von 2000 Mart fiir inilde 
Zweite überwiesen. 

Provinz Wsspreusstw 
Da nzig. Die Dainpfvinaffe des 

Klislenvanzers ,,cdin« wurde nach be- 
endeler Uebung durch eine große Welle 
gegen ein Scheibrnflafs gefchleudert, 
wurde-lett und tant. Tie Mannichaft 
wurde durch den zufällig auf der Un- 
glücksflätte anwesenden Werftdamvfer 
«Mottlau« gerettet. 

T u eh e l. Wegen wiifentlichen Mein- 
eides wurde der Kaufmann Jakob Ja- 
robh zu eitlem Jahr Zuchihnns und 
zwei Jahren Etrurrluft verurtheilt. 
- Byeinprovinh 

Köln. Jn der Anstalt Bethel bei 
Bieleield werden gegenwärtig 363 thei- 
niirhe Cvilevtifrhe verpflegt, unter denen 
lich ls aus der Stadt Köln befinden. 
Unter den 363 Pileglingen find nur 
lt3, die der Anstatt ihre vollen Selbst- 
laften erstatten tttuneu, während die 
übrigen 347 einen Feblbetrag von 
annähernd 47,000 Mart jährlich ver- 
urfachen· 

Kervern Jn einer Nacht erfchoß 
Dk«-l;-»e-»,».e ei«;.....»,4..i2 »Oui«-.- ... 

wusss vw tut-d, Costa-w- 

Besuch bei «i;s iueui Schwiegervater 
Meilens auf Burg Mödrnth bei Möb- 
rath war, einen Ciubrecher welcher 
durch Cinschlagen einer Scheibe iich 
Zutritt in das Schlosi geschossen hatte. 
Die Leiche wurde als die eines-.t Mannes 
Namen-J Einzel-J ins-J Modrutli bci Hor- 
reni relounoszirL 

Mettlacti. Ter Polizist Spang bot 
in einer Wirthichait Feierabend. Als 
er das Gaslzinimer verlalien wollte, er- 

hielt er von einein Fabrilarbeiter einen 
Faustlchlag aus den Hinderton und 
wurde zu Boden gerissen. Doch gelang 
es Spang, sich zu erheben, woraus er 
ieineni Angreiier mehrere schwere Säbel- 
hiebe verseste, wodurch dieser so erheblich 
verletzt wurde, dasz er bald seinen Wun- 
den erlag. 

Provinz zart-km 
Nanmburg. Nach einer iNeilie 

vorn hiesigen Vaterlandiichen Frauen- 
verein in’«;s Leben gerufener Samariter- 
lurse siir Frauen und Mädchen besserer 
Stände wurde letzlbin ein Kriegslrans 
teuuslegetursus begonnen, in »welche-n 
die Theilnelnuerinneu nicht nur theore- 
tisch, sondern auch brattisch iin Garnis 
ionlazarelb unterrichtet werden. Der 
Kursug soll nach dreimonatlichei Dauer 
mit einer Priisung abschlienen nnd den 
ausgebildeten Damen die Verbslichtung 
auserlegen, ini Kriegksatle in Reserve- 
lozarethen thiitig zu sein. 

War b i S. Jni nahen Nitdigershas 
gen ermordete der geistegschivuche 
Kupferichniied Jaris seine Fraun-nd 
zündete sodann sein Getrost an. Die 
Scheune und Stallungen brannten 
vollständig nieder. Ter Mörder und 
Brandstister wurde berhastet. Tag 
Motiv zu der schrecklichen That waren 

Fauiilienzwistigleiten. 
provini schaltet-a 

Griinberg. Jn der Fabrik der 
Englischen WollenwaorensManusaltur 
gerieth der Arbeiter Harniuth in die 
Weile« woin ihm der Kopf zerqnetscht 
wurde, so daß der Tod aus der Stelle 
eintrat. 

Dirsch b e rg. Der Gesangenenauis 
ieher Kolodzig, der von der Stroitains 
mer wegen schweren Amte-vergebens zu 
zwei Jabren Gesäugniß verurtheilt 
worden war, ist Nachts aus dein Ge- 
sängniß ausgebrochen. Er hatte lich 
einen Nachlchliiilel zu verichasen gewußt. 

Kattow i s. Die Visnmrelhiitte hnt 
slir ein hieiiges Vollstbeater 15,()00 
Mart geilisteL Für den Bau der evan- 

« 

geliichen Kirche in Schwientochlowiy 
hat iie ais lepte lllate 12,000 Mart ge- 
spendet. 

--- ----- i. 

provsns YUI IIIWIJOYIIIINW 

Ziel. Lsei den Flottenanvern in 
der Ostsee lolliditten die liesde großen 
Linienschisse ,».llaiser-«5riedticl) lll.« und 
»Unser Wilhelm ll.,'« dcidc von je IR- 
Mcvnnen Teplaceinrnt,tnil cinanaer. 
»Kann riedrich lll.,f· auf welchem 
lich auch Wes-Admiral Ptlnq Heim-ich 
befand, wurden einige Plkntcu einne- 
dtllckl. Da aber alle Schatten geschlossen 
waren, lo konnte lich nur dik- Al theilung 
2 mit Wasser füllen. Das Eli-ils begab 
lich unter eigenem Dampfe nach dem 
TeoaendmL Mailu- Wilhelmll.« hatte 
gleichfalls ein Lea erhalten und mußte 
auch in das Trockendack gehen. 

R e n d s d u r q. Entsprechend dem 
Inleage der Petitianslonnnillion be- 
schloß das Plenum der Landeslynode, 
ildee die Petitionen betreffend die Cin- 
führnna des Tänilchen in den Unter- 
tlchlsplan der Vollslchulen Nakdlchless 
wiss ohne Debatte sue Tagesordnung 
überzugehen 

Provin- III-M 
L ll d e n seh ei d. Die Stadtveeards 

seien belchlvilen die Umwandlung und 
den »An-deu- des Jemmaallum tu 

T 

««. F""s's««" «s...:.. Is« fe» .- 
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eine Reformaustnli. Fiie tieSomms I 

tunan der Anstalt liat der Einwohner 
G. ölle 3000 Mart gestiitct. «" 

Schwerte; Tie Familie Beetumnu 
butte ein Schwein geschlait)tet, und die 
Frau nebst der l4jälsrjgen Tochter 
waren zu einem nahen Teichegegangem 
um die Ditrtue zu waschen. Als der 
Mann, ein Arbeiter, von der Schicht 
heitnian1, fand er Frau und sind er- 
trunlen ins Teich. Wie das Unglück 

edntstandem konnte nicht festgestellt wer- 
eu. 

Zachsem 
D r e g d e n. Der Konsum von 

Pferdefleisch hat in Dresden auch im 
dergangenen Jahre wieder eine ziemliche 
Zunahme erfahren. Es wurden in der 
auf der Dechtstrafze gelegenen Pferde- 
schlitchterei des Stadtgebieteg im legten 
Jabre 1478 Pferde, gegen 1333 im 
vorhergegangenen Jahre, geschlachtet. 
Auch wurden sieben Dunde geschlachtet, 
deren Fleisch nach der Entfernung und 
Vernichtung der erkrankten Organe 
zur menschlichen Nahrung zugelassen 
wurde.—«Der Vorsiyende und Gründer 
des Sächsischen Onitdtoerterverbaiideg, 
Gustav Böhme, Mitglied der Handels- 
und Gewerbetimmer Dresden-h ist, ge- 
starben- 

C he m n ih. Als auf dem hiesigen 
Frachtbahnhofe ein Geschirr, welches 
mit Gütern beladen wor, weggezogen 
wurde, blieb dieses an der Tbür des 
Cisenbahuwageng hängen und schob 
diese zu. Jn dem gleichen Augenblicke 
steckte der beim Cutloden beschäftigt ge- 
wesene und noch im Giiterwagen befind- 
liche 22jithrige Oaudarbeiter Clausz ans 
Stollberq den Kopf zur Tbür herang, 
kam damit zwischen letztere und den 
Wagentasteu und erlitt einen Schädel- 
bruch, der den sofortigen Tod zur Folge 
hatte- 

E l st er be kg. Vor Kurzem erschoß 
sich der Grcßtiidtisirielje Louis Ruptjert 
lll einem Allsail Voll OOWUMUW« Dck 

« 

Unglückliche bekleidete den Posten des 
Vizeblirgernieisterg. 

Kirchberg Unlöngst wurde hier 
das von Bildhauer Cauer in Berlin 
ausgeführte BismarclsDenkmal feierlich 
enthüllt. Die Kosten des Denlnials 
werden durch eine Stiftung des verstor- 
benen Kommerzienrathes nnd Landtags- 
abgeordneten Kramer gedeckt. 

Voigtsberg Nach viertiigigem 
Todeslambfe verschied der Webernieister 
Franz Meißner. Er war Nachts auf 
unerllitrliche Weise aus seiner in der 
ersten Etage gelegenen Wohnung auf 
die Straße herabgestürzt und besin- 
nnngslos und schwerverlth liegen ge- 
blieben. 

Zwickau. Der Rath der Stadt 
Zwiclau beschloß die Anstellung von 

Iwei Schnlarzten für die stadtischen 
Vollsschuleru 

thüringische Hintern 
Ger a. Jm Walhallatheater stürzte 

der Atrobat Georg Umlanft aus Wien, 
als er einen Saltomortale augfiihrtr. 
Der Bebanernswerthe erlitt einen Bruch 
ber Wirbelsaule und war sofort todt. 

P b sz n e it. Bei Kaualisationgarbeii 
ten in der Neustadter Straße ist man 

in einer Tiefe von 3 Meter aus eine er- 

giebige Torsader gestoßen. 
Stadtsnlza. Als der Oeionom 

nnd frühere Bürgermeister Trescher in 
Dorfsulza gegen Mitternacht vom 

ilbendfchovpen heimkehrte, versuchte er, 
da er keinen Hansschliissel bei sich trug 
nnd die Seinen im Schlafe nicht fibren 
wollte, einen Latteuzaun zn übersteigen 
und so ans seinen Hof zu gelangen. 
Dabei brach das morsche Holz unter 
feinen Händen, und der 63jäbrige 
Mann fiel so unglücklich auf den Hin- 
terlops, daß er nach wenigen Stunden 
verstorb. 

Freie Ztädir. 
Hamburg· Die Hamburg-Ame- « 

riiasGesellschast hat die der Firma A. 
C. de Freitas n. Ca. in Hamburg ge- 
borenbe »Brasilien und Riner Plata«- 
Flotte angetanst.-—Kommerzienratb W. 
A. Riebemann hat eine tail)olische 
Kirche gesliftet. Diese, die dritte katho- 
lische Kirche Haiiiburgs, die St. So- 
phienlirche in Bariiibeck, ist vom Bischof 
oon Osnabriicl in Anwesenheit zahl- 
reicher tatbolischer Geistlicher eingeweiht 
worden. 

Bre men. Der Dambser »Großer 
Kursiirst« vom Norddeutfchen Llono 
wurde jüngst in den Dienst der Reiches- 
nostbamnferlinie iiir Australien gestellt. 
—UU! Islajkk Tklilll"l)-2lillcl·lll1nek, IJOUU 
darjes, ein gebotener Brerner, schenkte 
Der Stadt Brei-ten die in Paris vor der 
Knnstgewerbeangstellnng Postitten lup- 
sernen Ritter, eine Nachbildnng der 
Maison’schen Standbilde-r ans dem 
Reichstagsgebände in Berlin.——Anhier 
isi der Crnitliologe Harflanbh ein 
zründlicher Kenner der e opiiischen 
Vogelwelt, ans dem Leben ge chieden. 

Be e me r b a ve n. Der dem Nord- 
Ieutschen Lloyd gehörige Dampser »Dre- 
:nen,« welcher hier unter Führung des 
Kapitöns Nierich do« Philadelplsia an- 

Eatn, ist, nachdem er einige der beim 
dobolener T oekbrande erhaltenen Schü- 
Ien nothdürstig reparirt hatte, nach 
Etettin gegangen. Er soll dort ans der 
Werst des »ancan" vollständig repa- 
rirt nnd zugleich verlängert werden. 

Lii bekl. Einer unserer bekanntesten 
Banmeister, Mantermeister Conradi, isi 
rinemSchlagansall erlegen. 6 onradi hat 
anler Anderein den Balsnlsoi, das Fla- 
iinogedande, die katholische Kirche nnd 
die Marlthalle gebaut. 

Okdenduw 
D l de n b n r g. Das hier errichtete 

Kriegsgericht der l9. Division verur- 

theiite in seiner ersten Sehn-is den aus 
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Berlin geblirtigen Deferteur Kiuia vom 
Jnfanrerieitliegiment Nr. 91, der bei ! 
einer Ergreif ung in Jhrhove den Geni » 

rarm erstachen hatte, zu 13 Jahren 
Zuchthauö. 

Meisterin-V 
F rtedla n d. Seit Jahren hat man 

in der Gegend von Friedland leine so 
iute Tabniernte erzielt, wie in diesem 
Jahre. Den Centner hat inan mit 20 
bis 24 Mart bezahlt bekommen. 

s 
l 
l 

Yrarrnschweig. kgnliakh Lippe. 
Bat decke. 

Blankenburg. Die Cheleute 
Pachstein in Kattenstedt hatten beide 
ihre Wohnung verlassen, in welcher ihre 
beiden, zwei nnd vier Jahre alten Kin- 
der allein zurückblieben. Als die Eltern 
heinitehrten, fanden tie beide Kinder 
todt vor. Es war aus dem Ofen Rauch in das Zimmer gedrungen, so daß die 
Kinder ersticken mußten. 

Dessa u. Der Klempner Losso er- 
fchoß aug Eifersucht seine Frau und 
versuchte, sich die Kehle zu durchschneiis den« Der Mann war schwer verletzt. 

De tm o l d. Die Lippische Regierung i 
hat ihren Prozeß gegen den früheren 
Minister, jetzigen Regieruiigspräsideni 
ten in Liinebnrg, v. Oeryein in zweiter 
Instanz verloren. Es handelte sich um 
ein Wartegeld, welches v. Oerven nach 
einein mit dem Regenten Prinz Adolf 
geschlossenen Vertrage zustand, von der 
Lippischen Regierung aber verweigert 
wurde. Abgesehen von der Gewährung 
des Wartegeldes, but das Land nun- 
mehr anch die nicht unerheblichen Pro- 
seßiosten zu tragen. 

R h o d e n. Durch eine Feuersbrunst 
sind hierorts sechs Wohnhauser mit 
allen Vorrathsi, Neben- und Stallge- 
båuden in Asche gelegt worden. 

Oraktierzogtherm Helfer-. 
D a r m st a d t. Der Garnisonveri 

valtunggdirettor, RechnungsrathWild, 
ist nach bedeutenden Unterschlagungen 
Insel-wundern Wild ist 70 Jahre alt. 
Er nahm sämmtliche an einem der näch- 
sten Tage auszuzahlenden Gehälter der 

Garnisonsbeamten mit und machte noch 
bei hiesigen Geschäftsleuten verschiedene 
Unleihetn —- Ter ehemalige hessisrhe 
Finanzminister Küchler, der vor einigen 
Monaten wegen schwerer Krankheit von 
seinem Posten zuriietgetreten war, ist 
gestorben. 

Friedberg. Tas- dem Baron v. 
Klineter gehörige, bei Friedberg gelegene 
Schloß wurde durch Großseuer zerstört. 
Der Schaden beträgt etwa 800,000 
Mart. 

M a i nz. Von der Zollbehttrde wur- 
Ien in Folge des uatängst in Krast ge- 
tretenen Fleischbesehaugeseyes «anz be- 
teutende Sendnngen von Wut waaren, 
sie aus Jtalien und der Schweiz hier 
eingetrofsen und stir hiesige Geschäfts- 
leute bestimmt waren, beschlagnahmt 
nnd vernichtet. 

W orm s. Jn einer Nacht desertirte 
Ier ans Hahnheim gebiirtige Miigtetier 
Strand vom hiesigen Jnsanteriestltegis 
nent. Der Flüchtling war noch Rekrut. 
ist wurde iu Atzeh verhaftet und hier- 
Ier in Untersuchungghast gebracht. 

Dauer-m 
M ti n ch e n. Das Ministerium des 

Innern überwies der meteorologischen 
Centralstation Miinchen Geldniittel siir 
zorbereitende Versuche zur Erprobung 
)es Dagelschießeiis.—Vor 25 Jahren 
ietrug die Zahl der Schüler in den 
Zollgtchulen Münchens in 278 Klassen 
i5,233, während das Resultat der heu- 
rigen Jnstrivtion tttitzt Klassen und 
etwa 50,00tt Kinder ist-Dahin haben 
Ein gewisser Tr. Stautl und die 37- 
ährige Lehrerin Schreyer, ein Braut- 
Iaar, sich mit Chankali vergiftet 

Aug S b u r g Jüngsthin verschied 
Frau Kommerzienrath Wirth, Besitze- 
:in der ,,Auggbnrger Abendzeitung,« 
m Alter von 70 Jahren. 

B a m b e r g. Leythin wurde in der 
Bitdeldorferstrasze das dreijährige Söhn- 
hen des Jufanterie-Sergeanten Scharf 
ion einem elettrischen Straßeubahnwas 
Ien überfahren und ans der Stelle ge- 
bdtet. Frau Schars hatte den Knaben 
In der band und ans dem Arme ihr 
leineres Kind. Aus einmal riß sich der 
Zunge los und sprang mitten in’S Ge- 
eise. Die Mutter sprang dem Knaben 
tach, stürzte mit dem tteinereu Kinde 
lieder, so daß dies schwer verletzt 
vurde. Auch die Mutter erlitt Ver- 
eynngem A «- 

U ( l l c l U u Us. Oel LUUUVUI LUcllkg 
stiller von Gerlachshauien ging Nachts 
iier weg und beniihte znr Abkürzung 
inen Fußpfad, von vem er in der herr- 
chenden Dunkelheit ablan1; er gerieth 
n den Main und erttant. 
Mühldors. Der Prinz-Negent 

tat die wegen falnliisiiger cMotnng nnd 
ahrlässiger Gefährdung eines Eisen- 
Iahntransvortg gegen den Wechselwiiri 
et Martin Aniann in Miihldori ans- 
Iesprochene tsiefängnißltrase von drei 
Monaten ans vier Wochen gemildert. 
Es handelte sich nm einen Zug. der 
soriges Jnhr in der Ooitnvassertatm 
lrophe in Folge ZusmnnienvrneheH der 
Briicie bei Miihldors Nacht-J in den Jnn 
Iestiirzt war. Der Zug hatte leine 
Passagiere. Tie vier Zugvcdiensteten 
rtranien. 
Nürnberg. Obwohl jetzt an so 

vielen Orten Bangeivertschnlen ent- 
lehen, ninnnt die Freqnenz der hiesigen 
lädtiichen Bangeivertiehnle nicht ab. 
Der heutige Kutsns verzeichnet 227 
Schüler. 

Schweinin ri. Bei den Vorberei- 
nngen zn einem Vortrage, welchen der 
Iberixigenienr Schlent ini Gewerbever- 
in holten wotlte, exvtodirte ein Acctys 
enentwietler und zerschmettern dein 
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Oberingenieur den Kopf. Der Tod 
trat sosort ein- 

Stadtsteinacls. Jn Wirsberg 
starb ver Nestor der Lehrerschaft des 
Bezirles Stadtsteinach, Lehrer und 
Kontor a. D. K. Bauer von Unterfteis 
nach, icn Aktet von 77 Jahren. 

V e i t Z l, ö ch he i in. Dahierstratdies 
ser Tage eine Gartenbasuschule in’ö 
Leben. 

Z e l l. Neulich wurde hier das neue 

dochdructwasserwerl in Betrieb gesetzt. 
Der Bau ersoroerte einen Kostenauss 
wand von rund 1,000,000 Mark. 

Zug der Wheitwfalp 
Kaisers-lauterm Der Fabrik- 

arbeiter Heinrich Grub wurde von sei- 
ner eigenen Frau wegen Majestätgbes 
leidigung angezeigt. Sie trat von ihrem 
Mann mißhandelt worden und wollte 
sich dasiir rächen. Vor Gericht widerrief 
sie ihre Behauptungen. Doch wurde 
der Angeklagte von der Straslammer 
zu fünf Monaten Gefängniß verurtheilt. 

N e u st a d t. Tie Begründung einer 
Kreis-Jnnung psälzischer Buchbinder- 
meister wurde von einer hierorts ver- 
anstalteten Versammlung von Buchbin- 
dernieistern beschlossen. Die Jnnung 
soll zur Beseitigung der im Buchbinder- 
gewerbe vorhandenen Mißstände dienen 
und namentlich die im Lehrlings- und 
Gesellenwesen herrschenden Uebelstände 
bekämpfen. 

T r i p p st a d t. Neulich trank das 
Ujährige Kind des Johann Hensel in 
Stelzenberg aus einem Fläschchen 
Essigesscnz. Jn Folge dessen ist das 
Kind am anderen Tage unter großen 
Schmerzen gestorben. 

Institution-L 
S t U ttg a r t. Bei einem Zimmer- 

brand in einem Hotel in Brixen, Tirol, 
ist der Fabrikant Otto Kahn aus Stutt- 
nnrt »Ist-« Die- Ilrsnebp des Nie-indes 

war die Entzündung eines Bodentep- 
pichs durch Absvringen eines unbeachtet 
gebliebenen Zündholzsunkens. Er- 
wachend, aber von Rauch schon betäubt, 
suchte Kahn den Weg nach der Thür, 
sand aber nicht mehr die Zeit, das 
Schloß aufzuschließen. 

A sve r g. Der Fuhrmann Johann 
Spieß gerieth zwischen Markgröningen 
und hier unter seinen mit Obst belade- 
nen Wagen und erlitt so schwere Ver- 
lepnngem daß er, in seine Wohnung 
verbracht, alsbald starb. 

G m tt n d. Ja einem Kannstatter 
Dotel vergiftete sich der 30jährige Kaus- 
mann Kurt Brom von Grnünd, welcher 
in geistesgestörtem Zustande sein Ge- 
schäft verlassen hatte. 

D ei l b r o n n. Der älteste Bürger 
Heilbronns, der sogenannte Amtshauss 
Schüßle, hat kürzlich das Zeitliche ge- 
segnet. Der Mann, der ein Alter von 
100 Jahren 5 Monaten erreichte, be- 
nöthigte die lange Zeit seines Lebens 
nie ärztliche Hilfe. Seit einem Jahre 
hatte sein Augenlicht etwas nachgelas- 
sen, dagegen war sein Gedachtniß bis 
zu seinem Tode ein sehr gutes. 

Nereshein1. Beim Bau der 
Hürdtsseld-Bahn wurden Reihengräber 
angeschnitten. Trei Skelette mit Zier- 
rath, Lang- und Kurzschwerterm und 
zwei Kugelgieszer bildeten das erste 
Fundergebniß. 

Baden. 
K a r l s r u he. Jm Großherzogthum 

Baden gibt es jetzt beinahe 70,000 
Kapitalisten, die zusammen 1,663,803,- 
180 Mart versteuern. Jn einem Jahre 
hat sich die Zahl der Kapitalisten um 
sast 2400 nnd ihr Steuerkapital um 
96,000,000 Mart vermehrt.——Wegen 
Diebstahls wurde der 22 Jahre alte 
Student Ludwig Brußzn vier Monaten 
Gesangniß verurtheilt. Bruß hatte in 
einem Zeichensaale des Polytechnitnins 
die verschlossene Schublade des Studen- 
ten Ernst An erbrochen und diesem ein 
aus 63 Mart bewerthetes Reißzeug ent- 
wendet. Dasselbe versetzte er um 15 
Mark. 

Donaueschingen. Jm Alter 
von 70 Jahren verstarb in Meßkirch der 
in weiten Kreisen belannte Bürstensas 
hriiant Leo Kunz, der Begründer der 
hiesigen Bürstenindustrie. 

Heidelberg. Der erste Bürger- 
meister unserer Stadt, Tr. E. Walz, 
der neu habilitirte Privatdozent an der 
hiesigen Juristensalnltät, liest im lau- 
senden Wintersetnester wöchentlich ein 
zweistündiges Kolleg über »Badisches 
Verwaltiingsrecht.«« 

W a l l d o r s. Der Kausmann Wil- 
helm Bruch wurde wegen Urlniidensitls 
schnng zu vier Wochen Gefängniß ver- 
urtheilt. Er hatte das Datum eines 
Eisenbahn-.siiloineterhestes, das noch 
nicht ganz abgeiahren war, um 20 
Tage durch Vorsekznng eines Zweiers 
bor den Einer beriangert. 

scscßioiottjringem 
Stra ß b u r g. Der Gemeinderatb 

nahm den oon sozialistischer Seite ge- 
stellten Antrag aus Einführung des 
französischen llnterrichts in den oberen 
Clementarschuttluiien mit der Modifika- 
tion an, daß dieier Unterricht an die 
Kinder dieser Klassen ooni l2. Lebens- 
jahre an ertheilt werden soll.—Die 
hiesige Polizei verhaftete auf Ersuchen 
der Berliner Polizei den italienischen 
Gipsiignrenliiindter Francesco Anialdi 
als Abgesandten eines italienischen Ge- 
beitiibiiiides. 

Kayiersberg. Beieinem Brande, 
welcher mehrere Häuser zerstörte, kamen 
Zwei Familien mit zusammen acht Per- 
sonen um's Leben. Es konnten sechs 
Leichen geborgen werden. 

Mut-ig. Vor Kurzem wurde eine 
Militärichwimms nnd Badeanstalt an 
der nich« zwischen Muyig und Greßs 
r i» Irichtet, womit einem dringen- 

z iniß sit-geholfen ward. 

Gestank-h IT 
W len. Unlängst machte der Er 

zog Leopold Saloator. als erster d er- 

reichicher Prinz einen Ansstieg mit einem 
Militärballon. Der Erzherzog, Korn-. 
mandeur der Wiener JnsanteriesDMs 
sion, wünschte die Handhabun des 
Ballons kennen zu lernen, um sich-XII überzeugen, wie er etwa im Krieg-sc e 
vom Lusibatlon ans Besehleertheilere 
könne. Der Ballon landete bei Wesdotß 
etwa 60 Kilometer von ·«Wien, ganz 
glatt nnd hatte in dreistilndiger ahrt 
eine Höhe von 3000 Meter errei t.-— 
Der Börsenberichterstatter antisemitis 
scher Blätter, Einil Sparieß, hat sich 
wegen Börsendisserenzen erschossen. 

A sch. Kiirzlich feierte der Snperins 
tendent Alberti hier das 50jöhrige 
anilänm als Geistlicher der Stadt 
Asch. Aus diesem Anlasse hat ihm die 
Stadtvertretnng das Chrenbiirgerrecht 
verliehen- 

B ozen. Die Ortschast Cavallar ist 
niedergebrannt. Ein kleines Mädchen 
fand in den Flammen den Tod. 

Bndapest. An der medizinischen 
Fakultät der hiesigen Universität wurde 
unlängst zum ersten Male eine Dame, 
Fräulein Charlotte Steinberger, zum 
Doktor der Heilknnde promovirt.--Jn 
Dobsina band sich der Grubenarbeiier 
Johann lsiocsis Tynamitpatronen um 
seinen Körper nnd zündete dieselben an. 
Das explodirende Dynamit zerriß den 
Körper des Selbstmörderg in tausend 
Stücke. Das Motiv der That waren 
Familienztvistiateiten. 

Eger. Bei Lessau wurden große 
Lager vorziiglicher Kohle gesunden. Die 
böhmische Gewerkschaft »Frisch-Glilck« 
hat bereits zwei große neue Schachte 
mit einem Kostenauswande von zusam- 
men 200 000 Kronen barfiallpn lass-n 

O l m ii H. Bei der hiesigen czechischen 
Kontributions-Fondgtaise wurde ein 
Abgang Von 34,000 Kronen entdeckt. 
Der Leiter der Kasse, Namens Strnad, 
wurde seiner Stelle enthoben. Weitere 
Crhebnngen wurden eingeleitet. 

S alzb u r g. an der Cementsabrik 
der Gebriider Lenbe in Gartenau legte 
sich der Osenarbeiter Christian Peil in 
der Mittagspause aus eine Bank in der 
Nähe des Ofen-Z, um auszuruhen. Als 
nach beendeter Mittagspause die Bren- 
ner in den Osenraum kamen, fanden 
sie den erwähnten Arbeiter als Leiche 
vor. Der sofort herbeigerusene Arzt 
tonstatirte Vergiftung durch Kohlen- 
oxhdgas. 

S t. Wolsga n g. Neulich hat der 
über die Grenzen Oesterreichs hinaus 
bekannte Hotelier Joses Traßl, zugleich 
Pächter des Hotels aus der Schasbergs 
spitze und eines Hotels in Obermais 
bei Meran Konturs angesagt. Der 
Zusammenhruch der renommirten 

sFgrma erregte allenthalben großes Aus- 
e en. 

S e r a je w o. Der Gendarmeries 
Rittmeiiter Ceranic hat sich im Gebäude 
des Gendarmerielarpstommandos durch 
einen Revolverschnß getödtet. Jn den 
letzten Jahren war Ceranic wegen eines 
Leidens Morphinist geworden. 

T e t s ch e n· Der Produktenhändler 
Cduard Schmider wurde ermordet und 
sein Leichnam an den Clbestrand ge- 
worfen. Die Gattin des Ermordeten 
wurde verhastet unter dem Verdacht, 
in Gemeinschaft mit ihrem sriiheren 
Geliebten den Mord begangen zu haben. 

Fehweiz. 
B e r n. Während bisher die gewehr- 

iragende Mannichast des in den Land-« 
sturm iibertretenden Jahrganges das 
neue Gewehr gegen das Vetterligewehr 
umtauschen mußte, trat bei dem Ueber- 
triit des Jahrganges 1856 in den Land- 
sturm zum ersten Mal die Neuerung 
ein, daß der Jahrgang das Gewehrmos 
dell 89 behielt. Aus diese Weise wird 
nach einer Reihe von Jahren auch der 
Landstnrm mit dem neuen Gewehr aus- 
gerüstet und damit die Einheit der Wosse 
in der ganzen schweizeriichen Armee 
hergestellt sein-In Meiringen starb, 
92 Jahre ali, Vater Heinrich Kehrli, 
der wohl 50 Jahre lang aus NegisKulm 
und später in Zcrmatt die Dolzichnises 
reien vertrieb. 

Z ü rich. Tieser Tage ift in Folge 
des Riickgnnges der Liegenschoftswerlhe 
die Trongportgesellfchaft »Biene« in 
Ziirich, welche dntcls ihre Schiffe fett 
Jahrzehnten einen Theil des Gütetvets 
lehr-Z auf dem Ziirichsee besorgte, in 
Konlurs gerathen. 

GlarnS. Ter staatliche Abfchus 
von Genisen nnd Murmelthieren tm 
glarnerischen Freiherge durch die Wild- 
hiiter hat ein Ergebnis; von 159 Gemer 
mit 3350 Kilo und 51 Murmelthieten 
mit 204 Kilo geliefert. Cin großer 
Theil dieses Wildptetg wurde außer dem 
Kanton als-gesetzt 

St. Gatten· Der Verwaltungs- 
rath der Ver. Schweizerbnlnien bewil- 
ligte einen Kredit non 280,000 Franc- 
fiir ein neneS Bnlinliossgebäude in 
Markte-, ferner :5·5(),()W Francs für 
neue Gitterschnnpen nnf dem Bohnhofe 
St. Gnllen. 

G r n n b li n de n. Das umAuggange 
des Fluelnnnsses gi.«lex,eiie Dorf Suec 
im Unterengndin ist zur Hälfte nieder- 
gebrannt· 

Walli43. Tie Relrntenfchule der 
Festungstruppen in St. Maurice hat 
dieser Tage einen interessanten Gebirgss 
morsch unternonnnen. Es galt die Be- 
zwingung des 2400 Meter holten Col 
de Maitre, der znr eins-ersten Vertheidts 
gnngslinie der Forts non St. Maurice 
gehört. Auf Pfaden, die sonst nur der 
Gernsjäger und der Hütte bei-list. und 
die jede Verwendung von Zuqthiereu 
ausschlossem wurden die öhe les 
Passes erklettert und stimmt iche Feld- 
geschützt nnd-geschleppt Der equ ist 
vollkommen gelten » 
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